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8. Oktober 2020 

Weitere Ausführungen zum Sportunterricht unter 

Coronabedingungen 

 

Das kontinuierliche Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung über die Dauer der 

gesamten Unterrichtsstunde ist für den Sportunterricht insbesondere in den Phasen 

starker physischer Betätigung ausdrücklich nicht vorgesehen. Situatives Tragen einer 

Mund-Nase-Bedeckung, z. B. beim Helfen und Sichern im Bewegungsfeld „Bewegen 

an Geräten - Turnen“, ist möglich. 

Wissenschaftler und Experten raten dazu, Sportarten und Bewegungsformen, die zu 

hoher körperlicher Belastung bei gleichzeitig engem Körperkontakt führen, in 

Sporthallen nicht zu betreiben.  

Kontaktintensive Übungs- und Wettkampfformen sollen demnach nicht durchgeführt 

werden (z.B. Fußball, Handball, Basketball). Technische und taktische Elemente 

dieser Sportarten können in Kleingruppen jedoch wie bisher thematisiert werden. 

Wenn diese Sportarten und Bewegungsformen verbindliche Bestandteile einer 

Prüfung im Rahmen des Abiturs oder weiterer Bildungsgänge darstellen, können sie 

je nach den räumlichen Bedingungen der Schulen im Freien auch als Zielspiel 

durchgeführt werden.  

Unterrichtseinheiten im Bewegungsfeld „Ringen und Kämpfen ‐ Zweikampfsport“ 

sollen mit Ausnahme der Sportart Fechten weiterhin zurückgestellt werden.  

Impulse zur Durchführung von Sportunterricht und außerunterrichtlichem Schulsport 

unter Coronabedingungen sind unter www.schulsport-NRW.de zu finden. 

Zum Thema Desinfektion im Sportunterricht, der Gestaltung der Umkleidesituation 

und zur Nutzung der Duschräume wird auf die in Kürze zur Verfügung stehenden, 

abgestimmten „Hinweise und Verhaltensempfehlungen für den Infektionsschutz an 

Schulen in Zusammenhang mit Covid-19“ verwiesen. 
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Der Schwimmunterricht soll stattfinden. Besondere Berücksichtigung müssen nach 

wie vor die Ausbildung von Nichtschwimmerinnen und Nichtschwimmern sowie 

prüfungsrelevante Schwimmkurse finden. Aufgrund der unterschiedlichen lokalen 

Bedingungen sollen gemeinsame Absprachen von Schulträgern, Badbetreibern und 

Schulen zu einvernehmlichen Lösungen für die konkrete Umsetzung des 

Schulschwimmunterrichtes vor Ort führen. Orientierungsrahmen für die praktische 

Umsetzung des Schulschwimmens bietet das Hygienekonzept der Bäder. 

 


